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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

BK 3/2023 
 
Beschluss 
der Bundeskommission  
am 19. Oktober 2023 in Fulda 
 

 

 

Ergänzung § 10 Allgemeiner Teil AVR,  

der Anmerkung Nr. 4 Buchstabe b zu den Tätigkeitsmerkmalen der Entgeltgrup-

pen P 4 bis P 9 und 9b bis 12 Anhang D Anlage 31 zu den AVR sowie  

neue Anmerkung zu § 14 Abs. 4 der Anlagen 31, 32 und neue Anmerkung zu § 13 

Abs. 4 der Anlage 33 zu den AVR (Tarifpflege) 

 
A. 

 
Beschlusstext: 

 
I. § 10 Abs. 2 Buchstabe b Allgemeiner Teil AVR wird wie folgt gefasst: 

 

b) Niederkunft der Ehefrau, Lebenspartne-
rin im Sinne des Lebenspartnerschaftsge-
setzes oder der in ehe- oder lebenspart-
nerschaftsähnlicher Gemeinschaft leben-
den Lebensgefährtin 

 

1 Arbeitstag 

 

II. § 10 Abs. 2 Buchstabe c Allgemeiner Teil AVR wird wie folgt gefasst: 

 

c) Tod des Ehegatten, des Lebenspart-
ners im Sinne des Lebenspartner-
schaftsgesetzes oder des in ehe- oder 
lebenspartnerschaftsähnlicher Ge-
meinschaft lebenden Lebensgefährten, 
eines Kindes oder Elternteils 

2 Arbeitstage 

 
III. Es wird eine neue Anmerkung zu § 14 Abs. 4 der Anlage 31 zu den AVR eingefügt: 

 

„Anmerkung zu Absatz 4: 

Bei Eingruppierung in eine Entgeltgruppe, die einer anderen als der bisherigen Entgeltta-
belle zugeordnet ist (Tabellenwechsel), werden die Mitarbeiter der gleichen Stufe zuge-
ordnet, die sie in der bisherigen Entgeltgruppe erreicht haben.“ 
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IV. Die Anmerkung Nr. 4 Buchstabe b zu den Tätigkeitsmerkmalen der Entgeltgruppen P 4 

bis P 9 und 9b bis 12 in Anhang D der Anlage 31 zu den AVR wird wie folgt gefasst: 

„b) die Wahrnehmung einer der folgenden besonderen pflegerischen Aufgaben außerhalb 
von Spezialbereichen nach Buchstabe a: 

• Wundmanager, 

• Gefäßassistent, 

• Breast Nurse/Lactation 

• Painnurse,  

• auf einer Stroke-Unit-Station,  

• auf einer Intermediate-Care-Station,  

• bei den Begleitenden Psychiatrischen Diensten (BPD) oder“ 

 

V. Es wird eine neue Anmerkung zu § 14 Abs. 4 der Anlage 32 zu den AVR eingefügt: 

„Anmerkung zu Absatz 4: 

Bei Eingruppierung in eine Entgeltgruppe, die einer anderen als der bisherigen Entgeltta-
belle zugeordnet ist (Tabellenwechsel), werden die Mitarbeiter der gleichen Stufe zuge-
ordnet, die sie in der bisherigen Entgeltgruppe erreicht haben.“ 

 

VI. Es wird eine neue Anmerkung zu § 13 Abs. 4 der Anlage 33 zu den AVR eingefügt: 

„Anmerkung zu Absatz 4: 

Bei Eingruppierung in eine Entgeltgruppe, die einer anderen als der bisherigen Entgeltta-
belle zugeordnet ist (Tabellenwechsel), werden die Mitarbeiter der gleichen Stufe zuge-
ordnet, die sie in der bisherigen Entgeltgruppe erreicht haben.“ 

 

VII. Dieser Beschluss tritt zum 1. Oktober 2023 in Kraft. 
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B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
Mit diesem Beschluss werden die Änderungen aus der Änderungsvereinbarung Nr. 15 TVöD-K 

nachvollzogen. 

Durch I. und II. werden die Fälle des § 616 BGB auf weitere Lebenspartnerformen erweitert, so 

dass eine Gleichbehandlung gefördert wird.  

Durch IV. wird die Liste der Tätigkeiten, die sich aufgrund besonderer Schwierigkeit erheblich 

aus der Entgeltgruppe P 7 herausheben, um die Einsatzbereiche Stroke-Unit, Intermediate-

Care-Station und die Begleitenden Psychiatrischen Dienste ergänzt. Dadurch werden die 

schwierigen Tätigkeiten der Berufspraxis entsprechend aktualisiert, um zeitgemäße Eingruppie-

rungen zu ermöglichen.  

Durch III., V. und VI. werden die Änderungen aus der Änderungsvereinbarung Nr. 15 TVöD-K 

und aus der Änderungsvereinbarung Nr. 16 TVöD-B für den Fall des Tabellenwechsels für die 

Anlagen 31, 32 und 33 zu den AVR nachvollzogen.  

 
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelung ist eine Rechtsnorm über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 4 Satz 
1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine reine Festlegung der Höhe der Vergütungsbestand-
teile, des Umfangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des Erholungsurlaubs im 
Sinne des § 13 Abs. 3 Satz 1 AK-Ordnung. 

 

*** 

 

Fulda, den 19. Oktober 2023 

 

gez. Matthias Mitzscherlich 

Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  

 
 
 


